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Bezirksklasse Herren CE

TuS Bergen II : TuS Eicklingen 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

TuS Eicklingen baut Siegesserie in Bezirksklasse Herren CE 
aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS
Eicklingen im Spiel der Bezirksklasse Herren CE beim TuS Bergen II beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen Punkt beisteuern konnten Montag / Mohr im Match
gegen Scavarda / Pröve, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Schinske /
Czerwinski kamen mit der Spielweise von Söhnholz / Meier am Tisch gut zu Recht und mussten
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum Chancen hatten derweil Knoop / Ulbrich beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Söhnholz / Schepelmann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es für Dirk Montag bei seinem 0:3
gegen Dirk Söhnholz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Heiko Schinske
verpasste es mit einem 9:11, 3:11, 11:9, 8:11 gegen Markus Scavarda, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Roland Mohr gegen Tim Söhnholz, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Albrecht Meier wurden anschließend Detlef Knoop unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Bernd Czerwinski gegen Carsten Pröve, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Keine Chancen hatte derweil Rolf Ulbrich bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Jörg Schepelmann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Bergen II und des TuS Eicklingen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Dirk Montag gegen Markus
Scavarda zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit 6:11, 8:11, 11:8, 10:12
verlor Heiko Schinske seine Partie gegen Dirk Söhnholz, in die Söhnholz im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Nach diesem Einzel steht Schinske somit bei 4 Siegen und 9
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Söhnholz ein 19:0 ausweist. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Bergen II nun ein Punktekonto von 2:16 Punkten auf, während
der TuS Eicklingen vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den TuS Eschede ansteht,
21:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Bergen II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 28.02.2023 gegen den TuS Lachendorf II.

 Statistik:
 TuS Bergen II

Doppel: Montag / Mohr 0:1, Schinske / Czerwinski 1:0, Knoop / Ulbrich 0:1 
Einzel: D. Montag 1:1, H. Schinske 0:2, R. Mohr 0:1, D. Knoop 0:1, B. Czerwinski 0:1, R. Ulbrich 0:1 

 TuS Eicklingen
Doppel: Söhnholz / Meier 0:1, Scavarda / Pröve 1:0, Söhnholz / Schepelmann 1:0 
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Einzel: M. Scavarda 1:1, D. Söhnholz 2:0, A. Meier 1:0, T. Söhnholz 1:0, J. Schepelmann 1:0, C.
Pröve 1:0


